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Liebe Leserin, lieber Leser, 
wer entscheidet darüber, wann etwas gut und wann etwas böse ist? Ist 
nicht, was für die eine gut ist, für den anderen sogar böse? Die Entwicklung 
von ethischen Kompetenzen stellt eine grundlegende Aufgabe des Religi-
onsunterrichtes dar – ein Thema also, über dass es sich lohnt, mit Kindern 
nachzudenken. Wir begeben uns in ganz unterschiedlichen Beiträgen auf 
die Suche und stoßen so auf biblische Werte, die eine Orientierung für die 
eigene Auseinandersetzung mit den Kategorien „Gut“ und „Böse“ bieten.
Mit diesem Heft erhalten Sie zusätzlich die elfte Ausgabe von „ GRUNDSCHULE 
RELIGION extra: Andachten und Gottesdienste“ zum Thema „Zachäus“.
Susanne von Braunmühl Carmen Schmitt 
Herausgeberin „Grundschule Religion“ Herausgeberin „Grundschule 
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WÖRTER FÜR GUT UND BÖSE

Ihr braucht:
• kleine Papierkärtchen
• 2 große Blatt Papier

1. Schreibt auf ein Papier das Wort „gut“, auf ein anderes das Wort „böse“ und legt beide Blätter auf den Boden.

2. Überlegt euch Worte, die zu „gut“ und „böse“ passen. Einige Beispiele zu „gut“ fi ndet ihr auf der Vorderseite der Karte.

3. Schreibt die Worte auf kleine Kärtchen und legt sie zu den Begriff en „gut“ und „böse“. Manche müssen ganz nah an die Begriff e, andere vielleicht in einem Abstand gelegt werden.

lieb Gewalt lügen

gemein
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Sie gingen miteinander auf das Feld. Dort packte Kain Abel und er-schlug ihn. Dann war es totenstill. Gott rief: „Kain! Wo ist Abel, dein Bruder?“ „Das weiß ich nicht“, gab Kain trotzig zurück: „Bin ich der Auf-passer meines Bruders?“ Gott wusste, was geschehen war und sprach: „Was hast du getan? Die Stimme des Blutes deines Bruders schreit zu mir von der Erde und klagt dich an. Nun musst du fl iehen, aber wohin du auch gehst, nirgendwo kannst du bleiben.“Erst da begriff  Kain, was er Furchtbares getan hatte. Er sagte zu Gott: „Was ich getan habe, ist so schwer, dass ich es nicht tragen kann. Ir-gendwann wird mich einer totschlagen.“ Aber Gott versprach ihm trotz seiner Schuld: „Kain, du bekommst ein Zeichen zum Schutz.“ Und Gott machte Kain ein Zeichen, dass ihn niemand erschlagen durfte. Kain zog fort in das Land Nod östlich von Eden. Nod bedeutet „ruhelos“.
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